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Herbstpflanzungskatalog 1930: 

BLUMENZWIEBELN 


D ie Auswahl ift faft ausfchließlich auf Grund vieljähri® 
ger Beobachtung in deutfchen Gartenverhältnifien 
getroffen. Freunde feit ausdauernder Blütengewächfe 
werden diese Auswahllifte immer mehr zu fchätzen willen, 
je länger fie die aufgeführten Arten und Züchtungen im 
eigenen Garten nachprüfen. Wer fich jetzt im Auguft,Sep* 
temberundOktoberdazu aufrafft, 
edelfte und dauerhaftelte Blumen^ 
zwiebelsorten des Vorfrühlings 
und Frühlings zu legen, fichert seU 
nemGatten und Schnittblumenva¬ 
sen nicht nur auf Jahrzehnte hinaus 
den ftrahlendfien Blumenreichtum 
der erfien Monate, sondern bringt 
dadurch auch etwas in Gang, was 
dem Erlebnis des ganzen Jahres^ 
zeitenrundes im Garten zugute 
kommt. Ferner führt er seinen 
Garten, nämlich im herbftlichen 
Steingarten, auf einen der größten 
Schönheitsgipfel: den prachtvoll 
langen Herbftkrokus=und Herbst^ 
zeitlosen ^Flor inmitten der nie^ 
drigen Herbstaftern und chinesU 
sehen winterharten Anemonen. 

Diese Herbstkrokus und HerbfF* 
zeitlosen, welche, einmal gelegt, 


Jahrzehnte hindurch starkwüchsig und lebenszähe sind, 
sollten späteftens bis Ende September, Anfang Oktober, 
können aber auch schon im August gelegt werden. Die 
Pflanzzeit der Blumenzwiebeln darf für die kleineren 
Knollen bis Ende Oktober, für die großen bis Mitte 
Dezember ausgedehnt werden. 

Es sei noch einmal auf die fabeU 
hafte Ausdauer der ruhig in ihrem 
Boden belaflenenBlumenzwiebeln 
hingewiesen, sowie auf ihre Ver~ 
träglichkeit mit anderen Gewächs 
sen. Rosenbeete ohne Tulpen zu 
(affen, ift Verfchwendung. 

Man gehe nun aber von der 
fchreddichen Maflenpflanzung der 
gleichen Sorte in einem Beet ab 
und setze lieber kleine Trupps 
in unzähligen abgeftimmten Fan* 
bensorten zu je 15 Knollen, was 
auf die Dauer viel intereflanterift. 
Wer es nicht als eine Art KuU 
turpßicht empfiindet, alljährlich 
neue, gefteigertePflanzen in seinen 
Garten aufzunehmen, der trennt 
fich auch von den Kräften, welche 
ihm die bisherigen Blumenlchön- 
heiten Ichenkten. 



Das folgende alphabetische Verzeichnis ent¬ 
hält neben den 100 Neuaufnahmen des Vorjahres 
weitere 75 für diesen Herbst. Zum Teil sind es 
große Seltenheiten. Die Preise entsprechen denen 
derführenden zuverlässigen In-u.Auslandsfirmen. 
Von den bei jeder Sorte angegeben Preisen 
gilt der erste für 10 Stück, der zweite für 
100 Stück. 

Die Mindestabgabe beträgt bei Kleinzwiebeln 
öStückvon jederSorte; dazu rechnennichtTulpen, 
Hyazinthen, Narzissen, Colchicum, Allium, Cycla¬ 
men, FritiIlarien und Eremurus. Ferner gilt dies 
auch bei Kleinzwiebeln nicht für Neuheiten im 
Preise von 2 RM. und mehr für 10 Stück. 

Der Einzelstückpreis beträgt 1/10 des Zehner¬ 
preises mit üblicher Abrundung nach oben. 


Der Hundertpreis beginnt bei Abnahme von 
25 Stück einer Sorte. 

Alljährlich erscheint und gelangt zu kostenloser 
Versendung außer dem vorliegenden Blumen¬ 
zwiebel-Katalog: Der Kleine Foerster-Katalog 
für Stauden, Stein- und Wasserpflanzen, Dahlien, 
Gladiolen, Ranker und Kleingehölze. 

Der illustrierte Hauptkatalog wird dagegen auf 
Anfrage gegen Nachnahme von 2 RM. verschickt. 

Auch für diese Liste gelten die Verkaufsbedin¬ 
gungen des Staudenkataloges 1930 und des Kleinen 
Foerster-Katalog es. 

Der Versand erfolgt, falls nicht anders vereinbart, 
der Einfachheit halber gegen Nachnahme. Der 
Zwischenverkauf bleibt Vorbehalten. 


■ Schon im August sind reiche Vorräte versandbereit. Wenn auch Spätherbstpflanzung 
bis November angängig Bst, so bestelle man doch möglichst! früh; je eher dies 
geschieht, um so lückenloser und schneller sind alle Sortenwünsche zu erfüllen, 
um so üppiger ist bereits der nächste Frühlingsflor. 





Allium, Schmucklauch 

Alle Sorten durcheinandergepflanzt ergeben für 
diese erlauchtesten Lauche feinen Zusammenklang 
schönster Reize, auch lange nach Abblühen. 

3150 Allium azureum, stahlblaue Kugelblüten, Anfang 
Juni, 20—30 cm 2,25 20,25 

3153 — karatawiense, rosa, fleischige breite, zungen- 
ärtige Blätter, Mai-Juni, 20 cm 2,90 26,10 

3153 — Ostrowskianum, feines karminrosa, Anfang 
Juni, 30 cm 1,50 13,50 

3155 — albo-pilosum, hell lila-rosa Sternenkugel, Juni, 

50—60 cm 6,75 60,75 

3156 — luteum (Moly), leuchtend gelb, sehr reich blü¬ 
hend, Juni, 30 — 40 cm 1,40 12,60 

Anemone, Gartenbuschwindröschen 

Aprilblühend 

Aprilblühende Buschwindröschen für Stein-, Na¬ 
tur- und Vorfrühlingsgarten, Waldrands treupflan- 
zungen zum Verwildern in Parks sind nur schein¬ 
bar zart und halten einmal gelegt Jahrzehnte aus. 
Man streut sie zwischen August und Mitte März 
und bedeckt 1—2 cm hoch mit Erde. 

3160 Anemone nemorosa grdfl., großblumig, rein weiß, 

März-April, 10 — 15 cm 1,90 17,10 

3161 - alba pl., weißer Blütenstern, kraus gefüllte 

Mitte, März-April, 10 — 15 cm 2,— 18. — 

3164 — — Allem, zartes hellblau, großblumig, April, 
10—15 cm 4,20 37,80 

3170 — ranunculoides grdfl., goldgelber Schattenblü- 

her, April, 15 — 20 cm 1,80 16,20 

3171 — Seemanni, Kreuzung von nemorosaXranuncu- 

loides, cremegelb, April, 15 — 20 cm 5,75 51,75 

Märzblühend 

5 cm tief legen 

3175 Anemone blanda coerulea, strahlenförmig, tief¬ 
blau, März, 15 — 20 cm 2,40 21,50 

3176 - rosea, leuchtend rosa, April, 15 — 20 cm 

2,— 18,— 

3178 -. Farbenmischung, weiß, blau und rosa ge¬ 

mischte Knolleiianemonen, April, 15 — 20 cm 

1,60 14,40 

Maiblühend 

3182 — coronaria de Caen, italienische große bunte 

Frühlingsanemorien, blühen im Mai-Juni und hal¬ 
ten meist aber nur eine Reihe von Jahren aus. 
Für Staudenrabatten und Steingärten, in vielen 
feinen Farbtönen, 20 — 40 cm 0,90 8,10 

3183 — fulgens, leuchtend scharlachrote, frostharte 
Dauer-Anemone, April-Mai, 20 — 30 cm 

L 50 l 3 > 5 ° 

Bulbocodium, Frühlingslichtblume 

3186 Bulbocodium vernum, schmale, lange, zartlila-rosa 
Herbstzeitlosenblüten, März, io cm 5,40 48,60 

Chionodoxa, Schneestern 

Chionodoxa verkörpert ganz andere Reize der 
blauen Farbe wie Scilla. Wo sie einmal steht, 
wohnt sie auf immer. Bei der reicherfolgenden 
Selbstaussaat bilden sich im Gegensatz zur Scilla 
dichte kleine Horste mannigfacher Varianten. Sar- 
densis ist weit schöner, gehört überall hin, taucht 
unerwartet an neuen Plätzen auf und wird gern 
geduldet. 

3189 Chionodoxa luciliae, tiefblau, weißes Auge, März- 
April, 10 cm 0,70 6,30 

3191 — sardensis, tief enzianblau, März-April, io cm 

0,80 7,20 

Colchicum, Herbstzeitlose 

3196 Colchicum autumnale, heimische Wildform, lila- 
rosa, September-Oktober, io — 15 cm 

2,40 21,60 

3197 — — album, rein weiß, September-Oktober, 10 

bis 15 cm 2,40 21,60 


3198 Colchicum atropurpureum, leuchtend karmin, Sep¬ 
tember-Oktober, 10— 15 cm 8, — 72,— 

3 1 99 — Bornmuelleri, hellrosa-lila, September, 10 bis 

x 5 cm 3>6o 32,40 

3201 — speciosum, großblumig, tieflila, weißer Kelch, 

Oktober, 15 — 20 cm 3,70 33,30 

3202 - album, weiße, »seltene« Form der vorigen, 

Oktober, 15 — 20 cm 32,50 292,50 

3205 — hybr. Conquest, Neuheit, tief violett, rie- 

28,— 252 — 

3206 - Lilac Wonder, Neuheit, fliederlila, 

äußerst großblumig, Oktober, 20 — 25 cm 

3 1 , — 279,— 

Frühjahrsblühende Herbstzeitlosen 
3211 Colchicum luteum, rein warm gelb, zierlich, 
schmale, dunkelbraun-grüne Blätter, sehr sel¬ 
ten, März-April, 10 — 15 cm 9, — 80, — 

Crocus 

Crocus gehören in den Frühlings-, Vorfrühlings¬ 
und den Herbstblühenden Arten zum Herrlichsten, 
was der Blumengarten bieten kann; nur allein im 
Rasen halten sie nicht aus, sonst jahrzehntelang. 
Langjährige Versuche führten zu folgender Aus¬ 
wahl. Herbstcrocus blühen gleich nach frühem 
Legen im September-Oktober. Für Vorfrühlings¬ 
garten, Steingarten, Naturgarten und Stauden¬ 
rabatten. 

Herbstblüher 

3216 Crocus speciosus, schlank gebaut, stahlblau, dun¬ 
kel geadert, Oktober, 15 — 20 cm 1,40 12,60 

3217 - albus, schneeweiß, sehr seltene Form, 

Oktober, 15 — 20 cm 8, — 72, — 

3218 - gemischt, verschiedenste Farbtöne, Oktober 

15—20 cm 1,60 14,40 

3224 — zonatus, rosa-lila, dunkler Kelchgrund, Okto¬ 
ber, 15 cm 1,40 12,60 

3225 — ochroleucus, hellgelb, seltene Farbe, Oktober, 

10 — 15 cm 2,90 26; 10 

Vorfrühling sblüher 

3231 Crocus Imperati, sehr früh, zierlich, hell-lina, 
außen braune Längsstreifen, März, 5 — 10 cm 

L 9 ° 

3232 — Sieberi, reines, feines lavendellila, März-April, 

5 — 10 cm 2,10 18,90 

3 2 33 — Susianus, goldgelb, außenseits braun, März, 

5 — 8 cm 1,60 14,40 

3234 — chrysanthus Moonlight, Neuheit, großblu¬ 

mig, wundervoll warmgelb innen, außen und Blü¬ 
tenspitzen hell blaßgelb, rückseits bis zur halben 
Höhe schwarz-oliv getönt, außergewöhnliche 
Schönheit, März, 10 cm 9, — 81, — 

3238 — Thomasinianus, lavendellila, zierlich, eigenar¬ 

tig gespitzte Blüten in großer Menge, März-April, 
10 — 15 cm 1,20 10,80 

3239 — versicolor, lila, hell und dunkel gestreift, März- 

April, 10—15 cm 1,30 11,70 

Frühlingsblüher 

Großblumige Gartenzüchtungen 
3246 Crocus vernus King of the White, rein weiß, gold¬ 
gelbe Staubfäden, April, 10 — 15 cm 1,80 16,20 

3249 — — Largest Yellow, riesenblumig, goldgelb, 

April, 10—15 cm x ,9o 17,10 

3250 — — purpureus grdfl., violett-purpurn, April, 10 

bis 15 cm i,6o 14,40 

3251 - Early Perfection, Neuheit, tief violett, 

Verbesserung von Julia Culp, April-Mai, 10—15 cm 

2,10 18,90 

3253 — — Queen of the Blue, zart hellblau, sehr schön, 

April, 10 — 15 cm 1,90 17,10 

3254 - Agnes, lavendellila, dunklerer Kelch, April, 

10 — 15 cm 1,70 15,30 

3257 - Mischung vieler feiner Farben, für Gehölz- 

und Streupflanzung im Rasen besonders gut ge¬ 
eignet, April, 10 — 15 cm 1,20 10,80 


Bei Bestellungen wird gebeten, die Sortennummern mitanzugeben 
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Garten Hyazinthe 


Cofchicum 


APium 


Cyclamen, Alpenveilchen 

Alpenveilchen gibt es für Herbst, Sommer und 
Frühling; sie gehören in jeden Steingarten. 

Herbstblühende 

3261 Cyclamen europaeum, hellrosa, herzförmige Blät¬ 
ter, duftend, August, 5— 10 cm 4,— 36,-— 

3262 — hederaefolium, hellrosa, dunkles Auge, fein ge¬ 
formtes Blatt, September-Oktober, 10 — 12 cm 

4,40 39,60 

3263 - album, rein weiße Form voriger, sehr 

selten, 10 — 12 cm 8,80 79,20 

F rühj ahrsblühende 

3267 Cyclamen Coum, hell- bis dunkelrosa, sehr früh, 
selten, ohne Blattzeichnung, März-April, 5 — 8 cm 

18, — 162,— 

3268 — Atkinsi, gemischt in weiß, rosa, lila bis kar- 
min, silbergezeichnetes Blatt, April, 5 — 10 cm 

19, — 171, — 

3269 — ibericum,-leuchtend karminrosa, Blatt grau ge¬ 
zeichnet, April, 8 — 10 cm 6,60 59 , 4 ° 

3270 — repandum, rein rosa, dunkles Auge, April, 

10 cm 2,50 22,50 

Corydalis, Lerchensporn 

3273 Corydalis bulbosa rosea, traubenständig, rosa, 
April-Mai, 15—20 cm 1,90 17,10 

Eranthis, Winteraconit 

Winteraconit dauert mit seinen goldgelben Sternen 
selbst in Großstadtgärten endlos. Schön mit Vor- 
frühlingscrocus im Steingarten, Vorfrühlings- und 
Naturgarten, auch Staudenrabatten. 

3277 Eranthis hiemalis, hellzitronengelbe Schalenblü¬ 
ten, Februar-März, 5 — 10 cm 0,60 5,40 

3278 — Tubergeni, Gartenzüchtung, besonders groß¬ 
blumig, tiefgelb, März, 10 — 15 cm 7,50 67,50 

Eremurus, Lilienschweif 

Eremurus 20 cm tief, legen. Paßt prachtvoll in 
Staudengruppen, besonders zu Feuermohn, und 
dauert auch trotz enger Nachbarschaft. Besser in 
Horsten von einigen Stück legen, weil, wie bei der 
Kaiserkrone, immer einige mit Blühen aussetzen. 
Für Staudenrabatten. Preise für i, io, ioo Stück. 
3281 Eremurus Bungei, hellgelb, sehr edel, Mai-Juni, 
120—150 cm 3,50 32,50 292,50 


3283 Eremurus Olgae, rein weiß, große Rispen, spät 

blühend, Juni, 150—200 cm, Flor der anderen 
fortsetzend 3,75 35 ? — 3 r 5 ? — 

3284 — robustus, leicht rosa, stärkst wachsende aller, 

Mai-Juni, 180—250 cm 5,50 50,— 45 °“ 


Erythronium, Hundszahn 

Die Pflanzen grünen anfangs manchmal erst ein 
bis zwei Jahre ohne Blüten, ehe sie in regeiF 
mäßigen Flor treten. 5 cm tief legen. Steingarten, 
Vorfrühlingsgarten in Sonne und Halbschatten. 
3286 Erythronium dens canis, Mischung vieler zarter 
Farben, gelb-rosa-weiß, März-April, 10—15 cm 

3,20 28,80 

Fritillaria, Kaiserkrone 


Fritillaria in Trupps legen, da dann faule Blüher 
nicht so auffallen. Staudenrabatten, Vorfrühlings¬ 
gärten in Sonne und Halbschatten. 

3293 Fritillaria imperialis Aurora, warm orange, Hänge¬ 

glocken unter aufrechtem Blätterschopf, Anfang 
April, 80—100 cm 15?— J 35 ? — 

3294 — imp. Yellow, orange-gelb, April, 80 — 100 cm 

29?“ 261,— 

3295 - William Rex, tiefrot, spätblühend, April- 

Mai, 80 cm 29. — 261, — 

Schachbrettblume 

Schachbrettblumen blühen einmal gelegt mit 
größter Selbstverständlichkeit in jedem Frühling. 
Vorfrühlings-, Natur- und Steingarten, Sonne und 
Halbschatten. 

329c Fritillaria meleagris, Farbenmischung, hell bis 
dunkelviolett-rosa, weiß gefleckt, April, 30 — 40 cm 

1,25 11,25 


3299 


3301 


- alba, rein weiß, grün getönt, April, 30 bis 
40 cm B 9 ° * 7 ? 10 

Ändere Wildformen 

Fritillaria Karelinei, Ne ul Blüte wie bei Helle- 
borus hybr., lila-rosa, Kelch magenta-oliv, gelb¬ 
grün, rückseitig stumpf magenta-rosa, halb hän¬ 
gend, April, 7—8 cm # 12,— 108,— 

3304 — armena, sehr seltenl Rein gelb, April-Mai, 
20 — 30 cm 3> 20 28,80 


Galanthus, Schneeglöckchen 

Schneeglöckchen dauern aus wie Bäume. Stein¬ 
gärten, Staudenrabatten, Vorfrühlingsgärten, Na¬ 
turgarten, Parkgehölze. Sonne und Schatten. 


Bei Bestellungen wird gebeten, die Sortennummern mitanzugeben 





33°& Galanthus nivalis, bekannte heimische Wildform, 
Februar-Marz, io — 15 cm —,80 7,20 

3309 -- Elwesi, großblumig, rein weiß, März-April, 

10 — 15 cm 0^90 8,10 

3310 *— maxima, riesenblumig, März-April, 10— 15 cm 

370 33,30 

Hyacinthus, Hyazinthen f. d. freie Land 

Hyazinthen sind meist in banalen, waschblauen 
und blauroten Sorten verbreitet. In langer Bor¬ 
nimer Beobachtung erwiesen sich als herrlichste 
Farben und dauerhaft üppige Sorten die folgen¬ 
den. Schön für Rabatten, Gruppen, Steingärten, 
Naturgärten, Vorfrühlingsgärten, Schnittblumen¬ 
gärten. Man kann durch einmaliges Legen seinem 
Garten auf die Dauer kaum einen größeren 
Frühlingsschatz einfügen als diese Hyazinthen.“ 
Duft streift überall umher. Verblühte Blüten ab¬ 
schneiden, damit das Blattgrün länger arbeitet. 
Auch rhythmische Trupps in sich aus mehreren 
Farben mischen! Alle Sorten 4,50 40,50 

3316 Hyazinthe Queen of the Blue, hellblau, gut be¬ 
währt, April-Mai, 15 — 20 cm 

3317 — Schotei, meergrünblau, April-Mai, 15—20 cm 

3119 — Indigo King, tief dunkelblau, April-Mai, 15 bis 

20 cm 

3320 Menelik, schwarzblau, April-Mai, 15— 20 cm 

3322 — Purple King, reines violett, April-Mai, 15 bis 
20 cm 

3325 — Aetna, leuchtend karminrot, April-Mai, 15 bis 
20 cm 

3326 — General Pelissier, glühend rot, April-Mai, 15 
bis 20 cm 

3328 — Gertrude, kräftig rosa, früh, April, 15 —20 cm 

33 2 9 — Queen of the Pinks, stark wachsend, Königin 
der rosa, spät Anfang Mai, 20 — 25 cm 

333 1 — Orange Boven, orangerosa-gelb, April-Mai, 15 
bis 20 cm 

333 2 — Prince Henry, leuchtend gelb, spät, Anfang 
Mai, 15— 20 cm 

3334 — King of the Yellow, tiefstes gelb, sehr gut, 
April-Mai, 15 — 20 cm 

333 ^ — La Grandesse, rein weiße, April-Mai, 15 bis 
20 cm 

3337 — King of the White, schneeweiß, später blü¬ 
hend, Anfang Mai, 15 — 20 cm 

3347 Miniaturhyazinthen i. Mischung schönster Far¬ 
ben für Gehölz- und Rasenpflanzungen, ebenfalls 

2,25 20,25 

Iris, Zwiebelschwertlilien 

Vorfrühlingsblühe r 

Vorfrühlings^Zwiebelschwertlilien gehören zu den 
größten modernen Ucberraschungen des Vorfrüh- 
lingsgartens. Der Flor der genannten streckt sich 
über zwei Monate und bildet neue Glanzpunkte 
des^ März-April im Steingarten, Vorfrühlingsgar¬ 
ten, auch wohl an netten, von Zwergsträuchern 
bewachten Staudenplätzen. Die Farben und For¬ 
men sind höchst seltsam. 

3352 Iris reticulata, tiefes warmes Blau, gelbe Zungen- 
zcichnung, sehr zierlich, März-April, 10 — 20 cm 

5 — 45 — 

3353 —-r' Cantap. Neu. Wundervolles hell zoelinblau, 

außerordentliche Leuchtkraft, März-April, 10 bis 
20 cm i6,~ 144,— 

3354 — Farbenmischung, persische Formen in sehr 
feinen Tönungen, März-April, 10 — 20 cm 

5 — 45 — 

3355 —’ Tauri, rötliches Mittelblau, Zunge gelb-weiß, 
dunkelvioletter *Endfleck, März-April, 10—15 cm 

20/ — 180, — 

3356 — Pseudo-Heldreichi. Neu! Rein Leberblümchen¬ 
blau, Unterlippe schwarz-blau gezeichnet, Zunge 
weiß, dunkel punktiert, März-April, 15 cm 

25 / 


3358 Iris sind-pers. Neu! Hellblau; gelbe schwarz punk¬ 

tierte Zunge, reichblühend, März-April, 15 bis 
20 cm 10,— 90,— 

3359 — histrioides major. Neuheit! Tief rein ultra¬ 
marinblau, Zunge gelb, weiß getigert, außerge¬ 
wöhnlich schön, März-April, 10 cm pro Stck. 3,25 

3360 — bucharica, gelbe Wildform, creme-weiß abge¬ 
tönt, Mitte Mai, 30—40 cm 8,— 72,— 

Juniblühende Zwiebeliris 

3 Gruppen: hispanicä, hollandica und anglica 
werden hier nach Ausscheidung zartwüchsiger 
in etwa 20 Sorten größter Gartenwürdigkeit auf¬ 
geführt! Rabatten,Ufergärten, Steingärten, Schnitt¬ 
blumengärten ! 

3365 Iris hispanica Belle chinoise, tiefes feines, reines 

gelb, einfarbig, 40—50 cm 0,70 6,30 

3366 — Sopfie Jaffe, reines edles hellgelb, 50 cm 

0,70 6,30 

33^7 — — King of the Blue, Dom dunkelblau, Pet. 
mattblau, gelb gezeichnet, 60 cm 0,70 6,30 

3368 -Mozart. Neuheit. Dom hell porzellanblau, 

Oberlippe heller Pet. matt creme-weiß, breite 
orange-goldene Zunge, 40—50 cm 1,10 9,90 

3369 — i — Flora, Dom porzellanblau, Pet. creme-weiß, 

gelbe Zunge, sehr großblumig, 50 cm 0,70 6,30 

3372 -Prince Henry, Dom braun-purpur, Pet. 

ocker-oliv, große breite goldene Zunge, 50 cm 

0,70 6,30 

3373 — — Tunderboldt, Dom magenta-lila, Lippe und 

Pet. geadert oliv-sepia, große goldgelbe Zunge, 
großblumig, 60—70 cm 1,70 15,30 

3374 — ■— L’innocence, rein weiß, gelbe Zunge, fein 

gewellte Domblätter, sehr edel, 50 cm 0,70 6,30 

3381 Iris hollandica David Häring, Dom creme-gelb, 
Pet. rein weiß, Zunge goldgelb, früh, sehr schön, 
80 cm 0,90 8,10 

3384 — Yellow Queen, sehr schön tief rein gold¬ 
gelb, Zunge etwas ciunkler, 90 cm 1,20 10,80 

3385 — — La Tendresse, hell zitronengelb, Pet. gold¬ 
gelb, Zunge orange, 60 cm 1,10 9,90 

3386 -Imperator, tiefblau, helle Kehle,,, 50 -60 cm 

früh 0,90 8,10 

3387 --Bakker Korf, hellblau mit gelb, 50—60 cm 

1,40 12,60 

3388 -Rembrandt, violett-lila, scharf gezeichneter 

gelb-orangefarbener Kehlfleck 1,— 9,— 

3395 Iris anglica Dora, Dom durchsichtig weiß, ganz 

wenig hellila getuscht, Pet. mattweiß zur Mittfc 
grünlich-gelb, Schlundlinie tief gelb, großblumig, 
50—60 cm 2,io 18,90 

3396 — •— Lamartine, weiß stark: karminrosa geadert, 

50—60 cm 2,60 23,40 

3397 -Giant, Dom dunkellila, leicht schwärzlich 

gefleckt, Pet. rein warm blau, Schlund creme-gelb, 
dunkclgelb liniert, sehr großblumig, 50—70 cm 

2,90 26,10 

3398 —. — King of* the Blue, Dom tief lila, dunkel ge¬ 

flammt, Pet. blau-lila, Schlund weiß, innen blau 
punktiert, Linie gelb, 60 cm 1,70 15,30 

3399 — — Proserpine, Dom rötlich-violett, schwarz 

getuscht, Pet. weinrot violett, purpurn gefleckt:, 
Schlund weiß, Linie gelb, 60 cm 1,80 16,20 

3400 -Lusinda, porzälanfarben, blau gefleckt, 

60 cm 1,60 14,40 

Leucojum, Märzbecher 

3408 Leucojum vernum, bekannte creme-weiße Hänge¬ 
glöckchen mit grünen Spitzenflecken, März-April, 
15—20 cm 0,90 8,10 

Gartenlilien 

Ausführliche Sortenangaben und Beschreibungen 
siehe im Hauptkatalog unter Nr. 1151—.1195. 

Muscari, Traubenhyazinthe 

Ein Leben lang wird man nicht müde, alljährlich 
ihren acht Wochen währenden Flor in Steingär- 
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Iris reticufata Catitap ' 


Tufipa Kaufmanniana 


Trompetennarzisse 


ten, Vorfrühlingsgärten, Naturgärten und als 
Streublumenvetwendung im Rasen zu sehen. 

Hier halten sie auch in trockenem Rasen bestän¬ 
dig aus, wenn er nicht gar zu fest und gepflegt ist. 

3412 Muscari azureum, leuchtend blaue Perlblume, 

März-April, 10 — 15 cm 0,90 8,10 

3413 — botryoides, dunkelblau, großblumig, stark 

wachsend, April, 15 — 20 cm 0,70 6,30 

3414 - album, reinweiß, selten, 20 cm 1,25 11,25 

3451 — —- carneum. Neuheit! Lila-rosa, 

15- 20 cm 2,70 24,30 

Narzissus, Gartennarzissen, Osterlilien 

Narzissen in den gewöhnlichen Sorten werden uns 
durch die neuen Veredlungen und Varianten oft 
fast ungenießbar. Der ganze Begriff tritt jetzt völ¬ 
lig neu an uns heran. Der Flor zieht sich doppelt 
und dreimal so lange hin wie früher. Narzissen 
gehören in Vorfrühlingsgärten, Schnittblumengär¬ 
ten, Staudenrabatten, in kleinen Sorten auch in 
Steingärten, in den nicht zu gartenhaften in Na¬ 
turgärten und auch in Parks zum Verwildern. 

Ürom petermarzissen 

3421 Narzissus Emperor, rein goldgelb, riesige Blüten 

in großen Mengen, April, 20—30 cm 2,10 18,90 

3422 — Golden Spur, einfarbig rein hellgelb, April, 

20 -30 cm, früh 2, — 18, — 

3423 — Sulphur Beauty, weiße Krone, hell schwefel¬ 

gelbe Trompete, außerordentlich schön und reich 
blühend, April, 25 — 35 cm 2,60 23,40 

3424 — Princeps maximus, weiß mit goldgelb, April, 

20 — 30 cm 1,80 16,20 

Kuvzkronige Narzissen 

3431 Narzissus poeticus, zierliche, bekannte Dichter- 

närzisse, duftend, Mai, 20 — 30 cm 1,20 10,80 

3432 - ornatus, reinweiß mit roter Zone, stark 

duftend, Mai, ^o — 30 cm 1,20 10,80 

3434 — incomparabilis Stollberg, alabasterweiß mit 

nankinggelb, gute Haltung, Mai, 30cm 2,90 26,10 

3435 - Luzifer, weiß mit orange, sehr fein, leicht 

gedrehte Blütenblätter, Mai, 30 cm 1,25 11,25 

3436 - Will Scarlet, weiß mit orangerot, außer¬ 
ordentlich lange blühend, Mai, 30 cm 2,20 19,80 

3437 — conspicuus, fein nankinggelb, zur Mitte kräf¬ 
tiger, Grund golden, lebhafte Töne, 

Mai, 40 cm 1,40 12,60 

3438 — Sir Watkin, creme-gelb mit ockergelb, reich¬ 
blühend, Mai, 30 cm 2, — 18, — 


3439 Narzissus Leedsi Southern Gern., silberweiß mit 

schwefelgelb, sehr edel, Mai, 40 cm 1,60 14,40 

3440 — fl. pl. Orange Phoenix, feurig goldoränge, 
dicht gefüllt, gute Haltung, Mai, 30—40 cm 

Straußnarzissen 

Blühen mit endloser Ausdauer ( an ihren alten 
Plätzen. Versagen im Schatten. 

3446 Narzissus poetaz Elvira, weiß mit hellgelb, Mai, 

40 cm 2, — 18,-— 

3447 - Clondyke, rein Schlüsselblumengelb, Mai, 

40 cm 2,70 24,30 

3448 -- Mischung, ein- und zweifarbige gemischt, 

Mai, 40 cm 1,80 16,20 

Ornithogalum, Milchstern 

Milchstern paßt überall hin und wird nirgends 
lästig. 

3451 Ornithogalum umbellatum, rein weiß, genannt 
Stern von Bethlehem, April-Mai, 10 — 15 cm 

0,70 6,30 

3452 — arabicum, schneeweiß, Kelch dunkel, Mai, 15 

bis 25 cm t 1,90 17,10 

Oxalis, Bergsauerklee 

Dieser Name birgt zauberische Ueberrascliungen. 
Die Pflanze paßt nur in Steingärten oder kleine 
bevorzugte Naturgartenwinkel. 

3455 Oxalis adenophylla, hellrosa, große phloxähnliche 
Einzelblumen in großer Anzahl, flach über sil¬ 
brigem gefaltetem Laub, Mai, 5 — 10 cm 

3456 — cernua, leuchtend gelb, Mai-Juni, 5 — 10 cm 

. L 5 ° . 13 , 5 ? 

3460 — Mischung, schöner Farbensorten, Mai-Juni, 
5 — 15 cm 1,60 14,40 

Scilla 

März-April-Scilla mit Scilla bifolia schon im Fe¬ 
bruar beginnend, bringen einmal gelegt, auf hun¬ 
dert Jahre unersetzliches Blau in ziemlich lange 
Frühlingswochen. Man sieht nie genug und nie 
zuviel davon. 

3462 Scilla bifolia, dunkelblau, zierliche Sternblütchen, 

März-April, 10 cm ‘ 1,25 11,25 

3463 — sibirica, tiefblaue, halbhängende Sternglöck¬ 
chen, April, 10 cm 0,90 8,10 

3464 — — alba, rein weiß, April, 10 cm 1,25 11,25 
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Scilla campanulata, Glockenscilla 
Glockenscilla sind durch moderne Veredelung, 
Vergrößerung und Ertüchtigung erst wirklich 
durchschlagende Schönheiten geworden. Der 
Form- und Farbengedanke dieser Pflanze ist jetzt 
erst entfaltet. Keine Pflanze ist so ausdauernd wie 
sie. Sie paßt überall hin, ganz besonders auch zum 
Verwildern in Naturgartenpartien. Gerade der Zu¬ 
sammenklang der vier Farben ist wichtig. 

3467 - Großglockner, Neu! großglockig und groß- 

rispig, stark wachsend, rein mittelblau, Mai, 30 cm 

1,40 12,60 

3468 - Schattenblau, Neuheit! dunkelste aller, 

sehr große Blumen und Dolden, Mai, 30 cm 

3469 - Schneetraube, schneeweiß, Mai, 20 — 30 cm, 

besonders gut durchgezüchtet 1,70 15,30 

3470 - Rosenglocke, wundervoll, rosa-lila, April- 

Mai, 20 — 30 cm, erste starkwüchsige rosa Glocken 
scilla 1,90 17,10 

3471 - Farbenmischung, Mai, 20 — 30 cm 

1,10 9,90 

Sternbergia, Gewitterblume 

Sternbergia lutea gehört in jeden herbstlichen 
Steingarten als Nachbar von Crocus, Herbstzeit¬ 
lose, setzt im zweiten Jahre nach dem Legen 
oft mit Blüten aus, gewöhnt sich dann aber ein. 

3475 Sternbergia lutea, Herbstzeitlosen ähnlich, rein 
gelb, September-Oktober, 15 — 20 cm 2,40 21,60 

Gartentulpen 

Tulpe ist und bleibt die wichtigste ausdauernde 
Blumenzwiebelstaude. Ihre Schönheit, Vielartig¬ 
keit, gelöste malerische Eigenart ist so gewachsen, 
und ihre Gartendienstbereitschaft und Dauerkraft 
hat so zugenommen, daß sie den anspruchsvoll¬ 
sten Schönheitssucher ein Leben lang mindestens 
ebenso tief zu bewegen vermag, wie die Fühlung 
mit großen Kunstbezirken oder wichtigen neuen 
Kunstrichtungen, deren tiefe Kenntnis irrtümlicher 
Weise für bildungswichtiger gehalten wird, wie 
die der Gipfel und Fortschritte des Tulpenreiches. 
Man höre endlich mit der snobistischen Barbarei 
auf, dieselbe Sorte in großer Massenausbreitung 
zu legen. Die Tulpe ist wahrhaftig zu etwas bes¬ 
serem da und wert, daß man sich die Aufgabe 
nicht so leicht macht. Am schönsten sind viel¬ 
leicht rhythmisch verteilte Trupps zu 15 Stück 
in je drei Farben. 

Wichtig ist für das lange Durchhalten einer be¬ 
deutsamen Farbe wie etwa leuchtend orangerot 
bis goldrot, die Aneinanderreihung zeitlicher Fol¬ 
gesaaten zum Beispiel Fred Moore, Prinz von 
Oesterreich, Grenadier. Nach Verblühen werden 
Blumen weggeschnitten, weil dann das Grün zwei 
bis drei Wochen länger Kraft in die Knolle ar¬ 
beitet. Vier bis fünf Jahre lang nimmt die Schön¬ 
heit und Blütenfülle der ruhig an ihrem Platz be¬ 
lassenen Tulpen zu. Dann wird mit schnellem Er¬ 
folg in anderen Boden umgelegt. Alle Gärten sind 
voll unbenutzter Tulpenplätze und unausgeschöpf- 
ter Tulpenreize. Hohe Tulpen gehören in Stau¬ 
denrabatten, Staudengruppen, Rosenbeete. Ro¬ 
sarien sollten auch Tulpensammlungen sein. Aus¬ 
wahl nach Bornimer Dauereindrücken. 

Frühe einfache kleine 

3481 Duc van Tholl, Scharlach, niedrig, glühend rot, 
gelber Kelch, sehr früh, Anfang April, 20 — 25 cm 

1,70 15,30 

3482 - weiß, grünlich-weiß, sehr früh, Anfang 

April, 20—25 cm 1,50 13,50 

3483 - rosa, altrosa, sehr früh, Anfang April, 

20—25 cm 1,80 16,20 

Mitte April erblühende große Z>ulpen 

3486 Artis, dunkel Scharlach, Kelch gelb, eigenartig 
gespitzte Blüten, 25 cm 1,20 10,80 


3487 Brillant Star, dunkelrot, Kelch gelb-oliv, groß¬ 
blumig, 30—40 cm 1,90 17,10 

3488 Prinz v. Oesterreich, orange-scharlach, 30 -40cm 

riesenblumig 1,70 15,30 

3491 Fred Moore, braun-orange, früh, 30 — 04 cm 

1,80 16,20 

3492 Cottage Boy, Neuheit! leuchtend orange, 
scharf abgegrenzter riesiger, goldgelber Kelch 

2,10 18,90 

3493 Kaiserkrone, rot, gelb geflammt, 40 cm 

3 — 27,— 

3494 Gelber Prinz, rein hellgelb, 40 — 50 cm 

2, — 18,— 

3495 Chrysolora, von anderer Tonart, sehr großblumig, 

fein geformt, 50 cm 2,50 22,50 

3496 Pelikan, rein weiß, 40 cm 2, — 18,— 

3497 La Reine maxima, schneeweiß, großblumig, spä¬ 
ter. Anfang Mai, 50 — 60 cm 1,80 16,20 

3499 Van der Neer, tief violett, 40 — 50 cm 2,60 23,40 

Gefüllt blühende Gartentulpen 

Blütezeit Anfang bis Mitte Mai. 

3505 Murillo, weiß rosa, 20 — 30 cm 1,40 12,60 

3506 Peach Blossom, pfirsich rosa, Kelch gelb, 20 bis 

30 cm 2,25 20,25 

3508 Teerose, zart cremegelb, im Verblühen heller wer¬ 
dend, 30 cm 1,70 15,30 

3509 Golden King, rein tief-gelb, 30—40 cm 2,80 25,20 

3510 Couronne d’or, orange-gelb, getuscht und ge¬ 
flammt, 30 — 40 cm 2,70 24,30 

3511 El Toreador, orangerot, beige farbene Spitzen, 

30 cm 2,80 25,20 

3512 Luminosa, brennend rot, 30 cm 2, — 18, — 

3513 William III, sengend feuerrot, Mitte gelb, später, 

30—40 cm 2,25 20,25 

3514 Lac van Haarlem, blauviolett, gelbes Zentrum, 

3° cm 2,90 26,10 


Darwintulpen 

Blütezeit Mitte bis Ende Mai. 

3531 Clara Butt, warm altrosa, Eiform, 60— 70 cm 

1,35 12,15 

3532 Massachusetts, tief lilarosa mit hellem Rand, 60 

bis 80 cm 1,50 13,50 

3535 Roi d’Islande, leuchtend blaurosa, feine, edle Fär¬ 
bung, 70 — 80 cm. Neu! 2,60 23,40 

3536 Priscilla, hellilarosa, 70—80 cm, sehr schön 

3537 Olivant, N e u h e i t! Silbergrau-lila, eigenartige 

Schönheit, 70 — 80 cm 16, — 144, — 

3538 Dream, hell heliotropfarben, 60 — 80cm 1,50 13,50 

3539 Sweat Lavender, feines lavendellila, 70 — 80 cm 

L 7 o 15,30 

3540 Franz Hals, tief blauviolett, hell abgetönt. Neu! 

2,90 26,10 

3541 Greuze, dunkelviolett, großblumiger Dauerblüher, 

70 — 80 cm 1,70 15,30 

3545 Paul Baudry, oliv-violett, sehr fein, 60—80 cm 

1,80 16,20 

3547 Pride of Haarlem, leuchtend mittelrot, riesenblu¬ 
mig, 70—80 cm 1,50 13,50 

3548 Farncombe Sanders, große, geschlossene, leuch¬ 
tend kirschrote Blume, langstielig, 90 — 100 cm 

L 5 ° i 3 , 5 o 

3549 City of Haarlem, Neuheit! Aeußerst großblu¬ 
mig, 80 — 90 cm, tief braunrot 3,60 32,40 

3551 Isis, brennend glutrot, mehrere Blüten an einem 

Stiel, 90—100 cm 1,70 15,30 

3552 Sundew, die neue Barttulpe, leuchtend rubinrot, 

Blütenblattränder dicht mit gleichfarbigen Haaren 
besetzt. Geöffnet schalenförmig, bleirosa schei¬ 
nend, 90 — 100 cm 7,50 67,50 

3553 Prof. Rauwenhoff, glühend rubin mit hell. 70 bis 

80 cm 2,— 18,— 

3554 Philippe de Commines, tief braunrot, Gesamtein¬ 
druck schwarz, 80 — 90 cm 1,70 15,30 

3555 La Tulipe noir, die schwärzeste der schwarzen 

Tulpen, 80 — 90 cm 2,40 21,60 
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3556 Mystery, riesenblumige tief schwarzrote Neu- 
heitl 90 — 100 cm 12, — 108, — 

3559 Painted Lady, alabasterweiß mit lila, 70—80 cm 

L 7 o 15,30 

3560 White Queen, mattes Weiß, ganz zartlila getönt. 

Wirklich ganz reinweiße Darwintulpen gibt es 
zurzeit erst nur als teure Neuheiten 1,80 16,20 

3561 Mischung reichen Farbenspiels 1,20 10,80 

Breeder Zulpen 

Blütezeit Mitte bis Ende Mai. 

Breeder Tulpen sind zweifarbige späte, einfache 
Tulpen (nicht gestreift zweifarbig), tolle Farben! 

3566 Orange Perfection, leuchtend feurig orangerot, 

kleinblumig, aber mehrere Blumen am Stiel. Neu! 
60 cm 12, — 108, — 

3567 Golden Bronce. Der Name sagt alles. Unbedingt 

erstklassige, noch verhältnismäßig neue Varietät. 
Großblumig. 70 — 80 cm 2,40 21,60 

3568 Souvenir, Neuheit! Goldrot. Sehr schön, meh¬ 
rere Blumen am Stiel, 60 — 70 cm 5,20 46,80 

3569 Don Pedro, rein schokoladenbraun, in der Sonne 

bronce leuchtend, 60 cm 2,60 23,40 

3570 Meyerbeer, sehr wertvolle »Neuheit«, außen ma- 

gentalila mit rein braun. Kelch innen gelb ge¬ 
zeichnet, 80 — 90 cm 24, — 216, — 

3571 Tricolor, goldgelb mit weiß und hellblau. Für 

Liebhaber. Neu! 6,10 54,90 

3572 Virgilius, tiefes Violett, 70 — 80 cm 2,30 20,70 

3573 Louis XIV., pflaumfarben mit oliv, neue feine 

Farbenharmonie, 80 — 90 cm 2,60 23,40 

'3574 Cardinal Manning, lange, walzenförmige Blüte, 

magentalila, oliv getönt, 90 — 100 cm 2, — 18, — 

3575 Scarlet Perfection, weithin leuchtend rot mit 

schwarzem Zentrum, bei Breeder Tulpen ganz sel¬ 
tene Farbe, 60 — 80 cm. Neu! 1,80 16,20 

3575a Mischung feinster Farben 1,60 14,40 

Rembrandt - und bizarre Zulpen 

Blütezeit Mitte bis Ende Mai. 

Zwei- bis mehrfarbig gestreift und geflammte ein¬ 
fache späte Tulpen, und in der Form sehr wenig 
voneinander unterschieden. 

3576 Cäsar, gelb mit magentalila gestreift, 60 cm 

3.80 3420 

3577 Wellington, rotbraun und gelb, 70 — 80 cm 

9,20 82,80 

3578 Black Boy, gelbe und braune Adern auf pflaumen- 

farben, 60 — 70 cm 2,70 24,30 

3579 Caracalla, blutrot und weiß gestreift, 80 — 90 cm 

2,90 26,10 

3580 Mischung vieler interessanter Farben, 60 — 80 cm 

2, — 18,— 

Papagei-Zulpen 

Blütezeit Mitte bis Ende Mai. 

Phantastische, großblumige Formen mit gefran¬ 
sten oder geschlitzten Blütenblatträndern. 

3581 Lutea major, gelb, grün und rot geflammt, 40 bis 

50 cm 1,60 14,40 

3582 Markgraf von Baden, leuchtend gold-orange, rot 

und oliv getuscht, 40 — 50 cm 1,80 16,20 

3583 Admiral von Konstantinopel, orangerot, 40 — 50 cm 

1.80 16,20 

3584 Caf6 brun, braun mit rotgelb, oliv geflammt, 40 

bis 50 cm 1,80 16,20 

3585 Cramoisi Brillant, tief rot, schwarz bandiert, 40 

bis 50 cm 1,80 16,20 

Lilienblütige Zulpen 

Blütezeit Mitte bis Ende Mai. Malerischste aller! 
Einfache späte Tulpen, deren Blütenform in ge¬ 
öffnetem Zustande blühenden Kelchlilien ähnelt. 

3586 Sirene, weithin leuchtend karminrosa, 80 — 90 cm 

i, 7 ° i 5 > 3 ° 

3587 Artemis, glühend weinrot, 80 — 90 cm 2,30 20,70 

3588 Retroflexa Yellow, reines, feines Hellgelb, 80 bis 

90 cm 1,70 15,30 

3589 Mischung edler warmer Farben, 80 — 90 cm 

L 7 P i 5 > 3 o 


Gottage-Zulpen 

Einfach blühende, späte, einfarbige Gartentulpen 
verschiedener Höhen- und Blütenformen. 

3590 Dida, außergewöhnlich wertvolle »Neuheit«, lange 

Eiform, innen gelb-orange, außen matt rosa, 80 
bis 100 cm 9,40 84,60 

3591 Rosabella. Neu! In der Farbe ähnlich der Dar¬ 

wintulpe Massachusetts, später, Stiel mehrblütig, 
80 cm 5,50 49,50 

3592 Venus, riesenblumig, tief rosalila. Neuheit ersten 

Ranges! 80 cm 6,60 59,40 

3593 Admiration, warm lachsrosa, sehr schön, 70 cm. 

Neu! 8,80 79,20 

3594 Carrara, rein weiß, großblumig. Neu! 70 cm 

5,40 48,50 

3594 Mister Dames, Neu! Lange Eiform, weiß, Stiel 

vielblumig, 60 — 70 cm 2,90 26,10 

3595 Picotee, Typ fast lilienblütig, weiß mit rosa Rand, 

80 cm 1,80 16,20 

3596 Lemon Queen. Neu! Rahmweiß bis hellgelb, ein¬ 
zig schön, 60 — 70 cm 3,80 34,20 

3597 Mrs. Moon, feines reines mittelgelb. Neu! 70 bis 

80 cm 2,80 25,20 

3598 Inglescombe Yellow, entspricht fast einer rein gel¬ 

ben Darwin, die es noch nicht gibt, deshalb wich¬ 
tig, 80 — 90 cm 1,60 14,40 

3599 Avis Cennicot, tief gelb, lange spitze Blüte, 

schwarzer Kelch, 80 cm 3,70 33,30 

3600 Walter T. Ware. Neu! Wunderbares goldgelb, 
sehr feine zierliche Form, 70 cm 4,40 39,60 

3601 Ambrosia. Neu! Orange, ähnlich der frühen 

Tulpe Fred Moore, 60 — 70 cm 3,20 28,80 

3602 Grenadier. Neu! Weithin leuchtend hell orange¬ 
rot, 60 — 70 cm 2,80 25,20 

3604 Fulgens, glühendscharlach blutrot, lilienblüten¬ 
ähnlich, 70 — 80 cm 2,20 19,80 

3605 General French, karminrot. Neuheit! 70 cm 

7,20 64,80 

3606 Heloise, riesenblumige »Neuheit«, stumpf ma- 
genta, Kelch gelboliv, 70 — 80 cm 4,40 39,60 

3607 The Bishop, blau-violett. Erstklassige Neuheit! 

80 — 100 cm 17,50 157,50 

3608 Bouton d’or, warm ockergelb. Aehnlich Darwin¬ 
form, 80 cm 1,70 15,30 

3609 Mischung vieler schönster Farben und Formen, 

70 — 90 cm 1,50 13,50 

Wildformen 

Kleine Tulpen, besonders die des Vorfrühlings 
sind reizend in Steingärten. Auch die wilden, grö¬ 
ßeren Arten, wie Eichleri, passen in Steingärten. 
Manchmal greift Wildtulpenschönheit über ge¬ 
wohnte Gartentulpenschönheit hinaus wie Tiger¬ 
schönheit über Hauskatzenreize. 

3610 Tulipa Kaufmanniana, hellgelb, außen leicht lila¬ 

rötlich, innen rot gezeichnet. Früheste aller. März- 
April, 20 — 25 cm 5, — 45, — 

3611 — praecox, Scharlach, Kelch gelb und schwarz, 

April, 20 — 30 cm 5,60 50,40 

3612 — Greigii, leuchtend karminrot, braungeflecktes 

Blatt, April-Mai, 25 — 30 cm 6,20 55,80 

3613 — Eichleri, glühend scharlachrot, gespitzte Blü¬ 
ten, Dauerflor, April-Mai, 40 — 50 cm 4,20 37,80 

3616 — Stromboli, glühend rot, schöne spitzige Form. 

Florfortsetzung von Eichleri, 60 cm 8,80 79,20 

3614 — Forsteriana, leuchtend hellrot, Kelch warm¬ 

gelb, riesenblumig. Sehr selten, April-Mai, 60 bis 
80 cm 1 Stück 5,25 10 Stück 47,25 

3615 — Marjoletti, hell cremegelb mit leicht rot ge¬ 
tuscht, Mitte Mai, 50 — 70 cm 2,30 20,70 

3617 — persica, niedrige Wildtulpe für den Steingar¬ 
ten, goldorange mit braun, Mitte Mai, 20 cm 

8,80 79,20 

3618 — Sprengeri, Scharlach, gelb geflammt, Mitte 

Mai, 30 cm 9,90 89,10 

3619 — viridiflora praecox, weiß mit grün, interessante 
Wildform, Mitte Mai, 20 — 30 cm 9,40 84,60 
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